


Background der Studierenden nach Erstausbildung

Tätigkeitsfelder der AbsolventInnen

Projektstudium als didaktischer Ansatz

Einen zentralen Stellenwert haben die Integrierten Projekte 
als Rückgrat des Studiums: Auf der Basis realer Fälle aus der 
Standort- und Projektentwicklung werden in Kooperation mit 
Unternehmen in interdisziplinär zusammengesetzten Teams 
Problemlösungen erarbeitet.

Zum Lehrprogramm gehört auch die Entwicklung bzw. Erhö -
hung von sozialer Kompetenz und die Vermittlung und Ein -
übung von „Skills“ mit ihren einschlägigen Techniken: 
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Die Studiendauer beträgt zwei Jahre. Seinem Lehrpensum nach 
entspricht das Studium einem einjährigen Vollzeitstudiengang. 
Er gliedert sich in einen dreisemestrigen Studienteil sowie ein 
sich daran anschließendes Semester, in dem die Master-Thesis 
erarbeitet wird.

Praxisbezug

Als Praxispartner stehen namhafte Unternehmen der deut -
schen „Real Estate Industry“ zur Verfügung. Ein Beirat aus 
Vertretern von Unternehmen und Verwaltungen der Region 
Berlin-Brandenburg berät den Studiengang in Fragen der Wei -
terentwicklung. Der gemeinnützige Verein agenda4, in dem 
über 80 Unternehmen und Institutionen der Immobilien- und 
Wohnungswirtschaft vertreten sind, unterstützt den Studien -
gang.

70%	 Architektur / 		

	 Ingenieur-

	 wissenschaften

9%	 Rechts- / Verwaltungs-

	 wissenschaften

5%	 Andere

16%	 Wirtschafts-

	 wissenschaften

58%	 Projekt-

	 entwickler / 

	 Projektmanager

8%	 Öffentlicher 	

	 Dienst

3%	 Andere 

6%	 Forschung /

	 Beratung

25%	 Architekten / 	

	 Bauingenieure

Nachhaltigkeit als Konzept

Der Master-Studiengang Real Estate Management vermittelt 
umfassende Kenntnisse und Fertigkeiten für eine Tätigkeit im 
Berufsfeld Standort- und Projektentwicklung und Immobilien -
management. Das thematische Spektrum des Studiengangs ori -
entiert sich am Lebenszyklus baulich-räumlicher Projekte und 
geht von der Standortplanung über die Projektentwicklung bis 
an die Grenze des Facility Managements.

Interdisziplinarität, integraler Ansatz und Umsetzungsorien -
tierung kennzeichnen daher das Curriculum. Das Konzept der 
Nachhaltigkeit bildet den Bezugsrahmen für den Studiengang: 
Die Disziplinen Architektur, Städtebau, Ökonomie, Recht, Öko -
logie und Soziologie werden zu nachhaltigen Problemlösungen 
zusammengeführt. Real Estate Management leistet damit einen 
Beitrag zur Realisierung der Agenda 21 in der Stadtentwick -
lung.

Leitbild des Quali�kationspro�ls ist der Generalist, nicht der 
Spezialist. Die Entwicklung der Schnittstellen- und Transferkom -
petenz steht im Mittelpunkt.

Berufsbegleitendes Weiterbildungsstudium

Als Teilzeitstudium wendet sich Real Estate Management an Be -
rufstätige mit einem Hochschul- oder Fachhochschulabschluss 
in den Fächern Architektur, Stadt- und Regionalplanung bzw. 
Raumplanung und Bauingenieurwesen, Vermessungswesen, 
Rechtswissenschaft, Volks- und Betriebswirtschaftslehre, des 
Wirtschaftsingenieurwesens und Geogra�e. Auch Personen, 
die die erforderliche Eignung im Beruf oder auf andere Weise 
erworben haben, können teilnehmen. Generell werden minde -
stens zwei Jahre Berufserfahrung vorausgesetzt.


